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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain : TSV 1951 Altenschlirf IV 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen 
Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain und dem TSV 1951 
Altenschlirf IV im Endergebnis wider

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 30:29 in den Sätzen gewannen die
Akteure von Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain ihr Heimspiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2
gegen den TSV 1951 Altenschlirf IV. 185 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe das
Doppel Scholtes / Haas den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keine Chancen hatten Scholtes / Haas bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Jost / Deuchert. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Öchler / Adolph gegen Sturm / Langwasser bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpften sich Öchler / Adolph zurück ins Spiel und gewannen es noch im
Entscheidungssatz. Die gewinnbringende Taktik fehlte wenig später Adolph und Oechler bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Weber und Luft ab Ballwechsel 1. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Carsten
Scholtes wenig später beim 3:0 von Maike Sturm. Da gab es nichts zu rütteln. In toller Verfassung
präsentierte sich Sebastian Haas im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Silke Jost. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Es dauerte eine Weile, bis Martin Öchler den Fünf-Satz-Sieg
gegen Marcel Langwasser feiern konnte. Reiner Adolph versäumte es hingegen mit einem 10:12, 14:
12, 8:11, 8:11 gegen Alexander Weber, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Rolf Adolph hatte seinen Gegner Oliver Luft beim deutlichen 11:6, 11:8, 11:7
insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Wenige Chancen hatte indessen dann Kai Oechler beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Johannes Deuchert. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 4:5. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Carsten Scholtes
gegen Silke Jost. Recht kurzen Prozess machte Sebastian Haas beim 3:0 mit Maike Sturm. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Martin Öchler seine Partie gegen Alexander Weber
noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Reiner Adolph
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Marcel
Langwasser noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Rolf Adolph
gegen Johannes Deuchert hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Kai
Oechler verlor sein Spiel gegen Oliver Luft unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Bevor sich
die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Scholtes / Haas kamen mit der Spielweise von Sturm / Langwasser am Tisch indessen
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gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.10.2022
gegen den TSV 1909 Ilbeshausen II an. Für den TSV 1951 Altenschlirf IV steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TV Germ. 1925 Eichelhain am 14.10.2022 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 0:4 geht.

 Statistik:
 Spvgg. Hartmannshain/Herchenhain

Doppel: Scholtes / Haas 1:1, Öchler / Adolph 1:0, Adolph / Oechler 0:1 
Einzel: C. Scholtes 2:0, S. Haas 1:1, M. Öchler 2:0, R. Adolph 1:1, R. Adolph 1:1, K. Oechler 0:2 

 TSV 1951 Altenschlirf IV
Doppel: Sturm / Langwasser 0:2, Jost / Deuchert 1:0, Weber / Luft 1:0 
Einzel: S. Jost 1:1, M. Sturm 0:2, A. Weber 1:1, M. Langwasser 0:2, J. Deuchert 2:0, O. Luft 1:1


